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				Erst durch die eigene Erfahrung erhebt sich ein Thema aus der blanken Theorie und entwickelt seine eigene Dynamik – in Ihnen!
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				EINLEITUNG

				Herzlich willkommen! An welcher Stelle Ihres Leben Sie auch gerade stehen mögen, Ihr Unterbewusstsein hat Sie soeben dazu veranlasst, dieses Buch in die Hand zu nehmen, um etwas für Ihr Wohlergehen zu tun. Denn Green Detox beschreibt die Idee, dem Leben mit Hilfe der grünen Nahrung, der wilden Kräuter sowie der Grünen Smoothies und durch weitere lebendige Ansätze eine Wendung in Richtung nachhaltiger Gesundheit, in Richtung ganzheitlichen Klärens zu geben.

				Wie definiert sich Gesundheit? Manche sagen, Gesundheit sei die Abwesenheit von Krankheit. Nun, sicher eine Möglichkeit, den Umstand zu beschreiben. Für mich gehört zur Gesundheit und ihrer Erhaltung jedoch noch wesentlich mehr, nämlich das Etablieren eines gesunden und nachhaltigen Lebensstils, das bewusste und dauerhafte Integrieren einer authentischen Kultur im eigenen Leben und Alltag, ein Leben in Balance und Ausgleich, verbunden mit einem kraftvoll lebendigen Körpergefühl, mit dem die eigene Berufung, der Sinn unseres Seins, freudig und fließend in unser Dasein integrierbar ist. Wenn wir danach streben, dass alles da ist, was wir für unser Glück und unsere Zufriedenheit sowie das Wohlergehen anderer benötigen, wenn wir unsere Bestimmung gefunden haben und ihr gemäß leben, dann kann sich Gesundheit einstellen und auf Dauer bleiben.

				Gesundheit findet also nicht nur in Teilaspekten statt, etwa nur durch gesunde Ernährung, nur durch Wohnen an einem besonders »gesunden« Platz und so weiter. Es ist vielmehr die sinnvolle und ausgewogene Kombination von allem!

				Die eingefahrenen, häufig kontraproduktiven Lebensgewohnheiten und Denkmuster zu verändern, alte Depots und Ablagerungen auf der körperlichen wie auch seelischen und emotionalen Ebene zu öffnen und zu klären gehört genauso dazu, wie auf die Lebendigkeit unserer Nahrung, die Qualität des Wassers, der Luft, der Beziehungen und der Gedanken zu achten. Das Ziel ist es, ein ausgeprägteres Körperbewusstsein zu entwickeln und auch die Gifte der Gedanken loszulassen.

				Den Körper sehe ich als Spiegel oder Sprachrohr unserer energetischen Ebenen, die sich in der Materie zum Ausdruck bringen. Herrscht Chaos und fehlt Struktur in unserem Energiehaushalt, zeigt sich das häufig in den Symptomen des belasteten Körpers.

				Ursprünglich bedeutet der Begriff »Detox(ikation)« so viel wie »Entgiftung«. Ich möchte ihn erweitern und als Überbegriff für alle klärenden Prozesse verstanden wissen, die durch die Einbeziehung von lebendig grüner Nahrung und Natur – gekauft, gesammelt, eingeatmet – wieder in Gang kommen können, durch das Aufräumen der Gedanken, das Klären all des angesammelten und blockierenden Materials in Ihrem Keller (Vergangenheit), Ihrer Wohnung (Gegenwart) bis hin zu Ihrem Speicher (Zukunft).

				Es geht also in diesem Buch um Entgiftung, Entsäuerung, Entschlackung, Reinigung, Entwässerung, Klärung, Ausschwemmen, Abtransport, Beleben und Ähnliches mehr. Green Detox beschreibt praktische und alltagstaugliche Ansätze, gibt frische, lebendige Impulse und liefert Rezepte für unsere Zellen, aber eben auch für alle anderen Ebenen – die Emotionen, den Geist, den Verstand … kurz: für alles, was in Ihrem Leben nach Klärung und somit nach Balance ruft!

				Erkennen Sie die Bedeutung der grünen Natur und ihrer Einbeziehung in Ihre Nahrung. Erkennen Sie Ihren ganz persönlichen Anteil an Ihrem Wohlgefühl, an Ihrem Genährtsein, erkennen Sie das große Bild der Zusammenhänge und der natürlich vorgegebenen Rhythmen unserer Welt. Erkennen Sie Ihre Eigenverantwortung und die darin wohnende Kraft.

				Überall da, wo Sie persönliche Angelegenheiten zu klären haben, können Sie mit der Unterstützung von Green Detox ansetzen und all Ihre Lebensumstände »entschlacken und entgiften«.

				Das geschieht auf vielfältige Weise: Lassen Sie die lichtvolle Energie der grünen Kräuter in Ihrem Körper und Ihren Organen täglich wirken. Entdecken Sie dadurch die Lust an einer Kräuterführung und den Pflanzen in Ihrem Garten sowie die anstehende Klärung Ihrer Lebensbereiche. Oder andersherum: Fangen Sie an, Ihre Umwelt zu klären, und spüren Sie die ganzheitlich unterstützende Wirkung des grünen Zaubertranks, des Grünen Smoothies. Es bedingt sich alles gegenseitig.

				Das Buch will Sie auch dazu anregen, Ihre Lebensphilosophie zu überdenken, es möchte Ihnen die Idee einer individuell gelebten Weltanschauung schmackhaft machen, einer grünen, lebendigen Philosophie … Philosophien haben ja häufig auch etwas Statisches, das Leben aber, Ihres und meines, ist lebendig, einer stetigen Veränderung unterworfen, dynamisch und beweglich.

				Nehmen Sie also meine Impulse, und bereichern Sie diese mit Ihrer ganz eigenen und einzigartigen Dynamik. Es gibt solch eine Fülle an Konzepten, Lehren, Philosophien und Glaubensrichtungen, dabei geht es letztendlich nur um eins: die ureigene Authentizität zu erkennen und zuzulassen!

				Wenn wir unseren Anteil an unserer ganz persönlichen Gesundheit erkennen, haben wir auch die Möglichkeit, sie aktiv in die Hand zu nehmen und sie uns zu eigen zu machen – statt andere oder »die Umstände« für das eigene Wohl oder Wehe verantwortlich zu machen. Wir verbinden philosophische Ansätze der Selbstbestimmung und der Eigenverantwortung mit dem immensen Potenzial, auf neue Art das Leben und die Gesundheit (für mich gleichzusetzen mit Klarheit) selbst in die Hand zu nehmen. Schauen Sie, wie Sie mit diesen Ansätzen Ihr Leben bereichern können.

				
					
						
								
								Die Selbstbestimmung wird zum Schlüssel der eigenen Gesundheit!

							
						

					
				

				Die Natur lädt Sie von Herzen ein, sich ihr zu öffnen, denn sie spiegelt Ihnen die ehrliche, aufrichtige, authentische und echte Welt. Und dieser Prozess beginnt dann, wenn Sie das Buch zur Seite legen, ins Freie gehen, die ersten geeigneten Kräuter finden, sammeln, erspüren und essen. In der Stille mit dem Spiegel der grünen Welt – dann geht’s richtig los.

				Bauen Sie die grünen Kräuter und Pflanzen und so eine gesunde Portion Detox-Impulse in Ihren alltäglichen Ablauf ein. Machen Sie es zu Ihrer Philosophie, dem Leben in Balance und Ausgleich zu begegnen. Vor allem wird Sie die lebendige grüne basische Welt, der Grüne Smoothie, auf Ihrem Weg zu mehr Klarheit und Gesundheit, Kraft und Wohlbefinden unterstützen. Über die frischen grünen Kräuter nähren wir zuallererst unser Herz! Über den Grünen Smoothie vorrangig auch unsere Zellen.

				Lassen Sie sich inspirieren, leben Sie gemäß den natürlichen Lebens- und Naturrhythmen, und nutzen Sie die vielen uns zur Verfügung stehenden Pflanzen und Kräuter. Viele Energien sind bereit, uns zu unterstützen, ob das der Neumond mit seiner loslassenden Kraft ist, die Fastenzeit, das Frühjahr mit dem »Frühjahrsputz« und anderes mehr. Lernen Sie, Ihre individuell besten Momente zu erkennen, und legen Sie los mit den Detox-Rezepten für den Grünen Smoothie sowie manch anderen grünen Leckereien. Denn wer einmal eine Weile die Grünen Smoothies getrunken hat, kommt schnell auf den Genuss weiterer rohköstlicher lebendiger Nahrungsanteile. Das Buch gibt Ihnen verschiedene Impulse und Rezepte, um konkret tiefer einzusteigen. 

				
					
						
								
								Es ist immer heute der Tag, an dem es sich lohnt anzufangen!

							
						

					
				

				Von Natur aus bin ich wohl ein Idealist, und man sagt mir nach, dass ich Menschen motiviere, wirklich sich und ihren Kern zu leben. Seien Sie dabei, ich lade Sie von Herzen ein, Ihren ganz persönlichen Rhythmus zu finden, mit Leber-Tagen, Nieren-Stunden, Darm-Wochen, Detox-Drinks und Kräuter-Spaziergängen, einem Viel an Grün, einem Viel an Leben spendendem Chlorophyll und segensreichen Bitterstoffen …

				Herzlich,

				Ihre Andrea Nossem

			

		

	
		
			
				

				[image: s16.pdf]

			

		

	
		
			
				

				1. GREEN DETOX

				Was erwartet Sie bei Green Detox?

				Green Detox beschreibt das Heranführen an die Natur, die maßgeblich an den lebensnotwendigen Prozessen der Entschlackung, Entsäuerung und Entgiftung beteiligt ist. Dabei geht es um das Er-kennen und Er-innern der grünen lebendigen Kost, ob gegessen oder als Grüner Smoothie auf Zellebene zubereitet. Viele leckere Rezepte und Inspirationen werden Sie immer wieder in den Genuss des Green-Detox-Prozesses entführen und erkennen lassen, welche Bedeutung Ihre tägliche Balance für Sie und Ihren Körper hat. Allein durch das Beginnen mit den grünen Kräutern werden all Ihre Organe aufatmen, froh und dankbar die Vital- und Bitterstoffe aufnehmen und ihre Tätigkeit nach und nach entspannen, aktivieren und balancieren. Chemische und künstliche Ablagerungen können so aus den Körperzellen abtransportiert werden, neues Leben kehrt ein und bringt Sie Schritt für Schritt in eine neue Kraft und zu mehr Freude am Leben!

				Das Wort »Green« symbolisiert die Natürlichkeit der Nahrung, es ist ein Synonym für »gesund« und »naturbelassen«. Natürlicherweise stehen dabei die grünen Pflanzen, die Wildkräuter und Salate sowie die über der Erde wachsenden Blätter von Gemüse und Obst im Vordergrund.

				Und ich hebe das Wort »Detox« wie gesagt über die körperliche Entgiftung auf die energetische Ebene hinaus. Was nutzt es Ihnen beispielsweise, wenn Sie sich in genervter Stimmung Ihren grünen Cocktail mixen? Was passiert mit Ihrer Energie? Wird sie Teil der Nahrung? Der Geist, die Gedanken, die Emotionen spielen eine immens große Rolle sowohl für das Genährtsein als auch für den Prozess des Entgiftens, Klärens und Reinigens. Das beginnt bereits beim Einkaufen und Kräutersammeln.

				Wie Sie in den Weg des Green Detox einsteigen, hängt stark von Ihrer individuellen Situation ab. Wo stehen Sie mit sich, Ihrer Gesundheit, Ihrer Nahrung, Ihrem Bewusstsein? Wie gestaltet sich Ihre aktuelle Lebenssituation? Essen Sie unterwegs, zwischendurch, Burger und Pommes, setzen Sie sich in der Mittagspause mit einem Salat auf die Parkbank, reicht das belegte Brötchen? All dies sind Orientierungspunkte dafür, wie langsam oder bewusst Sie anfangen sollten, sich einer neuen Lebensphilosophie und somit einer neuen Gesundheit zuzuwenden!

				Erkennen Sie die Zusammenhänge?

			

		

	
		
			
				

				DIE FÜNF SÄULEN DES GREEN DETOX

				
					
						
								
								Erkennen

							
								
								Minimieren/

								Aktivieren

							
								
								Lösen/

								Binden

							
						

					
					
						
								
								Erkenne den Ist-Zustand! Erweitere dein Bewusst-Sein!

							
								
								Vermeide denaturierte, aktiviere lebendige Lebensmittel! 

							
								
								Löse und binde alte Ab- und Einlagerungen!

							
						

						
								
								Wo umgibst du dich mit chemischen und künstlichen Schadstoffen in deinem Leben (Lebensmittel, Möbel, Cremes et cetera)?

							
								
								Minimiere die Neuaufnahme von chemischen Schadstoffen. Aktiviere die Aufnahme von lebendiger Kost, von Chlorophyll und Sauerstoff.

							
								
								Löse bewusst die Schlacken, die sich in deinen Zellen eingelagert haben, binde sie mit Trägersubstanzen, und leite sie aus.

							
						

						
								
								Wo kaufst du ein, was kaufst du ein, was und wie isst du, was nimmst du ein …?

							
								
								Kaufe biologische Lebensmittel, unbehandelte Nahrung und Gegenstände für das tägliche Leben … 

							
								
								Binde die Giftstoffe in deinem Darm, aus deinem Zellgewebe und leite sie aus …

							
						

					
				

				
					
						
								
								Stärken

							
								
								Klären

							
						

					
					
						
								
								Stärke dein System mit lebendiger Nahrung und Bitterkraft!

							
								
								Grün für die Klärung deines Lebens auf allen Ebenen! 

							
						

						
								
								Stärke die seit Jahrzehnten aktiven und oft müden Entgiftungsorgane in eine neue Kraft.

							
								
								Nutze die im grünen Blatt verwandelte Sonnenenergie, um klares Licht in deine Zellen und dein System zu bringen. 

							
						

						
								
								Lade grüne lebendige Nahrung in jeden Tag deines Lebens ein. Grüne Smoothies, Gemüsesäfte, Detox-Tees, Rohkost …

							
								
								Nutze die Fülle der energiereichen lebendigen Nahrung zur Klärung deiner Belange: auf der Ebene von Körper, Geist, Emotionen, Lebensumfeld …

							
						

					
				

			

		

	
		
			
				

				Der Umgang mit der lebendigen grünen Kost und vor allem mit der Zellnahrung des Grünen Smoothies ist ein neues Fachgebiet, in das es sich »einzuarbeiten« gilt! Folgende potenzielle »Stolperfallen« nenne ich gern vorweg, damit ein gesunder Zugang entstehen kann:

				
						Sie unterschätzen die Vergiftung und Verschlackung Ihres Körpers.

						Sie überschätzen sich und Ihren Körper und steigen »von null auf hundert« in die neue Ernährung ein (oft beobachtete Reaktion: Es geht Ihnen schlecht, der Körper reagiert, entgiftet, Sie brechen ab).

						Sie nehmen die »Reinheitsgebote und Regeln«, die zur Zubereitung der Grünen Smoothies unabdingbar sind, nicht so ernst. Hochleistungsmixer, wozu? Biologische Zutaten? Auf leeren Magen?

						Sie kennen die wirkliche Wirkung von lebendiger Zellnahrung nicht und machen negative Erfahrungen, reagieren mit Unverträglichkeiten, Gärprozessen, Völlegefühl und so weiter.

				

				Es geht mir hier auch nicht um den Ansatz, einmal im Jahr für eine bis drei Wochen zu entgiften, um dann den Rest des Jahres wieder den alten Gewohnheiten zu verfallen und Schadstoffe aufzunehmen. Auch finden Sie in diesem Buch keine Liste, die Sie Schritt für Schritt abarbeiten, um anschließend bis zum nächsten Frühjahr einen Strich darunterzuziehen und das Ganze als erledigt zu betrachten.

				Es kann sein, dass Sie über den Einstieg mit Green Detox an den Punkt gebracht werden, sich einer längerfristigen konkreten Entgiftungskur zu unterziehen, einer Leberreinigung, einer Darmreinigung, einer Nierenreinigung, dem Ausleiten von Schwermetallen, Dingen, die Ihr System blockieren. Das ist gut, denn dann hat Ihr Körper Ihnen genau diesen notwendigen nächsten Schritt gezeigt. Green Detox legt offen, zeigt Ihnen Ihre »Schwachpunkte«, die Bereiche, in denen Sie noch aus weiteren Potenzialen schöpfen können!

				Ebenso kann es passieren, dass Sie anfangen, Ihr ganzes Leben zu überdenken, auch das kann ein Gesundungsschritt sein!

				Immer wieder werde ich gefragt, warum denn biologische Lebensmittel so wichtig sind. Die Düngung mit chemischen Mitteln, die sich in jeder Zelle der Frucht und des Gemüses wiederfinden, ist Teil unserer täglichen Nahrung. Die Strukturen der Zellen sind verändert, entsprechen nicht mehr der gesunden reinen Natur und ihrer Information. Und da es sich im Besonderen bei Zellnahrung um direkte Nahrung handelt, ist der Fokus auf biologische Lebensmittel extrem wertvoll. Sie können dies beispielsweise in einer beeindruckenden Forschungsarbeit nachschauen, die in Form des 2014 erschienenen Buches Die unsichtbare Kraft in Lebensmitteln von A. W. Dänzer (siehe »Weiterführende Links und Literatur« im Anhang) vorliegt. Dort wurden fünfzig pflanzliche Lebensmittel kristallisiert bildlich gemacht. Das Thema erreicht so über die Visualisation einen neuen Kanal und bewirkt eine neue Bewusstmachung in uns. Eine Erweiterung, die schon lange anstand!

				[image: IMG_1068.jpg]

				Green Detox gibt auch keine »trockene« Anleitung, grüne Presslinge einzunehmen, die Ihre Gifte ausleiten, damit Ihr Körper mal wieder für ein paar Wochen Kraft hat. Es geht um eine Lebenseinstellung, ein grundsätzliches Erkennen und Umdenken, es geht um eine neue Kultur des Lebens. Und vielleicht erkennen Sie im Winter »die grünen Presslinge« als Unterstützung auf Ihrem Green-Detox-Weg, dann ist das wunderbar!

				Green Detox bedeutet auch, neuer Vergiftung entgegenzuwirken. Sie werden nicht nur herangeführt an ein bewussteres Einkaufen von Lebensmitteln, sondern auch an die Prozesse in Ihrem Energiehaushalt. Dort, wo Gifte ausgeleitet werden, entsteht erst mal freier Raum, Leere, die Zellen atmen auf, und Sie haben die Chance, sie in jeder Sekunde mit lebendiger Nahrung aufzufüllen – hin zu einem größeren Wohlbefinden, zu mehr Gesundheit, zu gesundem Altwerden, zu der Stärkung Ihres Immunsystems, zur Stärkung der Licht- und Herzqualität, die mit der Aufnahme der wilden Kräuter und der grünen Natur einhergeht. 

				
					
						
								
								Die Motivation für diesen Prozess kommt aus dem, worauf wir natürlicherweise zustreben, was unsere Sehnsucht weckt.

							
						

					
				

				Unser Blick richtet sich neu aus, sieht er draußen in der Natur eine unglaubliche Vielfalt an Arten, Farben, Formen, schlichtweg – Schönheit. Und jeder Schönheit wohnt bekanntlich eine Wahrheit inne …

				Es erwarten Sie Anregungen für jeden Tag, Anregungen, aufzuräumen, auszumisten, zu klären und zu reinigen wie auch sich und Ihrer Seele Gutes zu tun, Ihr Leben aktiv in die Hand zu nehmen.

				
					
						
								
								Nutzen Sie die grüne Vielfalt als Motivator zur Klärung Ihrer Lebensbereiche.

							
						

					
				

				Das nachhaltig gesunde Alt- und Älterwerden? Entwickeln Sie für sich ein längerfristiges Umdenken mit stark grünem Nahrungsansatz! Bauen Sie bewusst und ganz selbstverständlich Phasen der sanften Entgiftung und Klärung in Ihren Alltag ein. Kehren Sie zurück – oder besser: Gehen Sie nach vorn in ein Leben, das auf Balance und Ausgleichung aufbaut.

				Fangen Sie Feuer, spüren Sie Ihre Lust anzufangen, ob mit einem gekauften Strauß Petersilie oder sogar mit Ihren ersten selbst gesammelten Kräutern.

				Ihr Biotop

				Denken Sie an einen wunderschönen Gartenteich oder ein Blumenbeet, das Sie hegen und pflegen, auf dem verschiedene Pflanzen wachsen mit unterschiedlichen Bedürfnissen, in dem verschiedene Tiere leben, ein komplexes Miteinander, an dem man sich erfreut, ein Biotop, ein kleines Wunder des Zusammenspiels.

				Auch unser Körper ist ein solches Biotop, und zwar im absolut grandiosen Maße. Unübertroffen. Sie haben nun also solch ein faszinierendes und einmaliges Biotop, das Ihnen bei der Geburt gegeben wurde, und Ihre Aufgabe ist es, dieses Geschenk zu pflegen, damit es ein Leben lang hält.

				Wir haben verlernt, wie es geht, unser Biotop zu pflegen! Was wir tun, ist, tröpfchen- bis literweise und meist regelmäßig Chemikalien jeglicher Art in unser Biotop hineinzugießen. Dies beginnt heute leider schon in den ersten Lebensjahren, teilweise bereits bei der Geburt, und setzt sich fort über die Pubertät bis ins Erwachsenendasein. Chemische Zusammensetzungen, künstliche Zutaten, denaturierte Lebensmittel werden von uns gegessen, getrunken, eingeatmet, gespritzt, geimpft, eingecremt. All das fließt also durch unsere Adern. Jeden Tag. Sind Sie sich dessen bewusst? Wenn nicht, dann machen Sie es sich jetzt bewusst – das ist der Beginn einer wundervollen Veränderung!

				Wie viele Jahre werden die Fische noch fröhlich in Ihrem Gartenteich schwimmen und die Seerosen wachsen im Biotop, für das Sie mit Ihrer Inkarnation die Pflege übernommen haben? Wie lange wird es dauern, bis die Algen alles überziehen und das Wasser trüb wird, die Fische sterben?

				Sie haben vielleicht erfahren oder glauben, dass andere daran schuld sind, wenn es Ihrem Gartenteich nicht gut geht – sie lagern Müll ab oder verpesten Wasser und Luft. Hier bekommen Sie die Möglichkeit zu erkennen, dass Sie dennoch vieles, sehr vieles selbst in der Hand haben und rechtzeitig die Notbremse ziehen können.

				Spätestens in der Lebensmitte hat dieses Thema die meisten von uns eingeholt. Die körperliche Übersäuerung verläuft schleichend, der Körper ist ein Genie der Anpassung. Er verschiebt Energiereserven, setzt täglich neue Prioritäten, passt sich mehr und mehr den vorherrschenden Bedingungen an, unter denen all seine wirklich wichtigen und lebensnotwendigen Abläufe noch funktionieren können. Darin ist er ein wahrer Meister. Daher fällt uns meist erst sehr spät auf, dass irgendetwas nicht mehr so ist, wie es mal war oder wie es sein sollte. Wir werden einfach müder, erschöpfter und kraftloser, schlafen schlechter, sind unausgeglichener, ist das nicht ein »normales« Gefühl ab Anfang/Mitte vierzig?

				Wir sind aus der Säuren-Basen-Balance gekippt.

				Wir sind aus der Balance gekippt, aus der Balance zwischen gesund und ungesund, zwischen wachen und schlafen, zwischen Spannung und Entspannung, zwischen Stress, Aktivismus, Perfektionismus und Ausruhen, Abschalten – Stille.

				Immer häufiger erreicht es die Menschen mittlerweile auch schon in den Zwanzigern. Der Körper ist zwar mit einer natürlichen Entgiftungsfunktion ausgestattet, aber wie ein gesundes Gleichgewicht zwischen Aufnahme und Ausscheidung funktioniert, wie wir uns so gesund ernähren, dass wir lange kraftvoll unser Leben leben können, wird uns in der Schule nicht beigebracht. Wenn wir dann vielleicht schon während des Studiums das erste Mal zusammenklappen, haben wir die Gelegenheit, es in der »Schule des Lebens« zu lernen. Ein trauriger Umstand!

				Nutzen Sie die Chance, rechtzeitig umzudenken. Betreiben Sie aktiv Prophylaxe, damit Ihr Körper gar nicht erst in die Situation kommt, in der sein Biotop »kippt«.

				Die Übersäuerung

				Mittlerweile ist erwiesen, dass die Übersäuerung unserer Zellen und unseres Körpers die Basis für die Entstehung vieler Krankheiten und Beschwerden ist. Viele Symptome brauchen also ein saures Milieu, um sich zu etablieren. Dies ist eine sehr wertvolle und nützliche Erkenntnis, denn ab dem Moment, da wir dies wissen, können wir wieder aktiv in die basische Richtung steuern!

				Durch zu starke Übersäuerung, herbeigeführt durch den regelmäßigen Konsum von Zucker, Weizen, Kaffee, Alkohol, Fleisch, tierischen Produkten wie Milch, Käse und vielem mehr, kippt unser inneres Säure-Basen-Gleichgewicht.

				Von Natur aus basisch, messen wir einen gesunden pH-Wert von 7. Kippt er ins saure Milieu, geht er in Richtung 1 (Magensäure), wird er basischer, tendiert er zur 9 (Natron).

				Für das Binden der überschüssigen Säuren werden unsere meist schon sehr knapp bemessenen Mineralien benötigt. Wir leiden also bei Übersäuerung an massivem Mineralstoffmangel. Für den Körper ist es wichtig, die schädlichen Säuren zu binden, und deswegen greift er alle Mineralstoffe ab, die er vorfindet. Sind keine frei verfügbaren da, fängt er an, sie aus Depots zu lösen, also aus unseren Zellen zum Beispiel, aus Knochen, Zähnen, Organen, Gefäßen … Wir »entmineralisieren«!

				Wir können diesen Kreislauf durchbrechen, indem wir zum einen die Säure produzierenden Lebensmittel reduzieren – Weißmehl, Zucker, Kaffee, Süßigkeiten, Fertigprodukte, Fleisch und so weiter. Und wir können parallel unseren Körper mit einer Fülle an Vitalstoffen füttern. Am meisten nehmen wir davon über den Grünen Smoothie auf, denn die Menge an sehr gut verträglicher Rohkost, die wir durch das Zerkleinern verzehren können, würden wir üblicherweise niemals essen.

				Die Aufspaltung der Blattzellen auf feinster Ebene ist hier das große Geschenk. Fangen Sie also an, Ihren Körper mit Mineralstoffen und Vitaminen anzureichern. Als Erstes wird er die bereits geplünderten Depots wieder auffüllen, dann wird er eines Tages in seine natürliche Balance zurückfinden. Und wenn Sie täglich ausreichend lebendige Nahrung zu sich nehmen, haben Sie irgendwann sogar einen gewissen Vorrat angelegt. Auf jeden Fall sollte so die Deckung Ihres Tagesbedarfs gesichert sein!

				Entziehen Sie dem Körper nun nach und nach die Übersäuerung, und stärken Sie ihn mit Vitalstoffen, verändern sich auch die körperlichen Symptome. Wir werden gesünder, kraftvoller, bauen die tief in den Körperdepots abgelagerten Schlacken und Gifte ab und geben unseren hungrigen Zellen gute Nahrung.

				Künstliche Zusatzstoffe

				Wovon ist die Rede, wenn es um die chemischen und künstlichen Zusatzstoffe geht, die wir täglich mit der Nahrung aufnehmen?

				Sicher kennen alle die klassischen Farbstoffe, Konservierungsstoffe, die Emulgatoren, Stabilisatoren und Geschmacksverstärker, alle gekennzeichnet mit sogenannten E-Nummern (Listen hierzu sind zum Beispiel online erhältlich), Hormone, Antibiotika, alles Zusatzstoffe, die unseren Lebensmitteln helfen sollen, besonders ansprechend im Regal zu liegen. Kennen Sie auch die vielen Schaummittel, Schaumverhüter, Rieselhilfen, Geliermittel, Feuchthaltemittel, Oberflächenbehandlungsmittel, Treibgase et cetera? Hinzu kommen künstliche Substanzen, die verwendet werden, aber nicht als Zusatzstoff deklariert werden müssen. Die Liste der Stoffe, die zur technischen Verarbeitung von Nahrung »benötigt« werden, geht ins Unendliche. Des weiteren die chemischen Düngemittel, wie z. B. Pestizide und Herbizide. 

				Na, ist Ihnen jetzt der Appetit vergangen? 

				Wir sprechen hier von »Lebens-Mitteln«, Essen, von dem, was wir zu uns nehmen, um unseren Körper, unser ganzes System am Leben zu erhalten, um es zu stärken und zu füttern, um letztendlich über unseren Körper hinauszuwachsen, unsere ganze Größe auf diesem Planeten zu leben, unsere Aufgabe, unsere Berufung …

				Wir sprechen hier nicht über die Herstellung von Wandfarbe, Autolack oder Reinigungsmitteln. Nein – wir sprechen von Essen!

				Unsere Welt ist überfüllt mit allen Arten von Giftstoffen, die wir nicht nur verzehren. Sie begleiten uns so gut wie überall.

				Wir reden wie gesagt auch über die geistigen und emotionalen »Gifte«, die negativen Gedanken und Gefühle, die jede Lebendigkeit und Lust auf Veränderung im Keim ersticken. Auch hier können Sie durch die bewusste Auseinandersetzung mit dem Thema »Green Detox« aufräumen.

				Vielleicht motiviert dies alles auch Sie, anders leben zu wollen. Der Zusammenhang aus dem, wie wir uns nähren, und dem, wie es uns geht – körperlich, emotional und geistig –, ist längst deutlich und wird immer offensichtlicher. Und beim Zusammenhang von Gesundheit und einer grundlegenden Entgiftung verhält es sich ebenso.

				
					
						
								
								Sagen Sie ja, nutzen Sie die Chance, Ihrem Leben einen neuen Drive zu geben!

							
						

					
				

				Schwermetalle

				Viele Menschen sind – ob es ihnen nun bewusst ist oder auch nicht – körperlich durch Schwermetalle belastet. Dabei kann es sich zum Beispiel um Quecksilber aus Amalgam, um Blei, Kupfer, Cadmium oder Nickel handeln. Auf unserem Planeten finden sehr viel mehr Schwermetalle ihren Einsatz, als ich hier aufführen möchte. Lassen Sie dies bitte testen. Finden Sie einen Therapeuten oder ein Labor, wo Sie die entsprechenden Analysen durchführen können, und nutzen Sie die Möglichkeiten der Blut-, Urin-, Speichel- und Haaranalysen, die uns zur Verfügung stehen. Viele Ursachen sind manchmal leicht zu finden, wenn man den richtigen Zugang nutzt.

				Es ist individuell sehr unterschiedlich, wie stark ein Körper Schwermetalle speichert und auch darauf reagiert. Nicht jeder ist belastet, aber infolge der mittlerweile weltweiten Verbreitung dieser Stoffe ist es nicht mehr möglich, den Kontakt und die Aufnahme von Schwermetallen gänzlich zu vermeiden.

				Der Körper lagert die Schwermetalle in Depots ab, räumt sie also – bildlich gesprochen – erst mal aus dem Weg, damit sie ihn nicht bei seiner täglichen Arbeit behindern. Sie müssen Ihrem Körper also als Erstes den Anstoß geben, diese Gifte zu mobilisieren und zu lösen, um sie dann im zweiten Schritt nachzuweisen. Erst dann kann eine gezielte Ausleitung stattfinden, die auf jeden Fall durchgeführt werden sollte, bevor es wegen »Überfüllung der Depots« zu Problemen kommen kann.

				Schwermetalle aus ihren Depots freizusetzen und auszuleiten bedarf einer fachmännischen Beratung oder Behandlung! Sonst kommt es durch die Wiederaufnahme der gelösten Stoffe im Darm möglicherweise zu einer erneuten Vergiftung. Der Grüne Smoothie kann Sie auch bei diesem Prozess unterstützen, stärkt er doch parallel Ihre Organe und den Stoffwechsel und gibt Ihnen in der eher kraftzehrenden Zeit einer Entgiftung hochwertige Nahrung. Einige der Kräuter wirken auch hier aktivierend, und Sie finden in Kapitel 6 hochwertige Trägerstoffe (wie Zeolith und die Chlorella-Alge), die Sie zur leichten Ausleitung der freigesetzten Gifte unterstützend einnehmen können. (Das Trinken von Grünen Smoothies ersetzt unter gar keinen Umständen das sehr komplexe Ausleiten von Schwermetallen!)

				

			



OEBPS/cover.jpg
Andrea
Nossem

GREEN DETOX

Die sanfte Entgiftung

GOLDMANN








OEBPS/images/IMG_1068_fmt.jpeg





OEBPS/images/s16_fmt.jpeg







OEBPS/images/s10_fmt.jpeg







OEBPS/images/GOLDMANN_Seite3_fmt.jpeg






